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Protokoll der G-PGR Sitzung vom 15. Mai 2015 

Teilnehmer: Vikar Thomas Bensman, Norbert Brockmann, Marielies Droll, Julian Heese, Elisabeth 
Herrmann, Alfons Herting, Andreas Hobscheidt, Christiane Höschen, Svenja Kuschke, Maria Langer, 
Alfons Neumann, Ulrich Müller, Sigrid Pape, Vikar Markus Püttmann, Elmar Rustemeyer, Dirk Scharf, 
Pfarrer Thomas Stolz, Ursula Vieth, Ute Weber-Wiegmann  

Nicht anwesend: Bianca Kesselmeier,  

PROTOKOLL: 

TOP Thema Ergebnisse 

1 Begrüßung   

2 Gebet/Impuls Fr. Droll mit einigen Gedanken zu „Maria Mutter 
der Güte“ 

3 Genehmigung des Protokolls der Sitzung 
26.2.2015 

Einstimmig angenommen und zur Veröffentli-
chung freigegeben 

4 Rückblick auf die Fasten- und Osterzeit  

 • Frühschichten Wurden wieder sehr gut angenommen. 

 • Fastenwanderung“ 50 Personen haben teilgenommen! Es scheint 
ein fester Termin geworden zu sein. 

 • Bußgottesdienste Waren alle gut besucht. 

 • Betstunden am Gründonnerstag / 
bes. Betstunde des PGR 

Da jedes PGR Mitglied aufgefordert war einen 
Text mitzubringen ist die Stunde des PGR gut 
gelungen gewesen. 
In Heinrich: die Betstunden  

 • Feier der Osternacht 
Bonifatius: sehr gut besucht 
Heinrich: mit >100 Besuchern gut besucht. 
Stephanus: gut besucht 

 • Agapefeier in St. Bonifatius / Oster-
frühstück in St. Heinrich 

Agapefeier St. Bonifatius: gut 100 Personen 
Osterfrühstück St. Heinrich: gut 70 Personen 
Es wurde von der Gemeinde (Heinrich) be-
merkt, dass in diesem Jahr kein Ostergruß ver-
teilt wurde. 
Es wurde kurz darüber nachgedacht die Oster-
bildchen ggf. mit Motiven der Gemeinden zu 
gestalten. 

 • 40-jähriges Jubiläum St. Stephanus 
am 19.04.2015   Es war eine gelungene Veranstaltung! 

 • Richtfest Kindergarten St. Bonifatius   War für Eltern und die Kinder OK. 

 • Erstkommunion  

Wird an Pfingsten mit der letzten von acht Fei-
ern abgeschlossen. Die Rückmeldungen sind 
durchweg positiv.  
Vikar Bensmann berichtet, dass gerade die Fei-
ern mit kleinen Gruppen den Kindern oft ge-
rechter werden! 
Sprachgebrauch: Nicht Erstkommunionfeiern, 
sondern Gottesdienste in den einige Kinder zur 
Erstkommunion gehen. 
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 • Firmfeiern am 02. / 03.05.2015  

Insgesamt waren es 60 Jugendliche begleitet 
von 12 Katecheten. 
Rückmeldungen der Firmbewerber bewerten 
positiv, dass die Termine der Vorbereitung sich 
gut in Schule und Ausbildung eingepasst ha-
ben. 

 • Wallfahrt nach Marienloh  Beteiligung war mit ca. 45 Teilnehmern wieder 
gut. 

5 Pastoraler Prozess  

 • Prozessberater sind benannt   
Ein erstes Treffen mit dem Pastoralteam hat 
stattgefunden. Im September wird eine längere 
Klausur mit den Beratern stattfinden. 

 
• Steuerungsgruppe für den Prozess 

des Zusammengehens:  Wer kann da 
sinnvoll mitarbeiten? => Vorschläge! 

Einige Namen wurden genannt. Fr. Vieth gibt 
diese weiter an Pfr. Stolz. 

 

• Starterpaket wird übergeben durch 
Dechant Fischer im Gottesdienst am 
Donnerstag, 21.05.2015 um 19.00 
Uhr in St. Bonifatius 

Im Anschluss sind alle zum Feiern im Pfarrgar-
ten / Pfarrheim eingeladen. 

6 Ausblick  

 • Fronleichnamsfest in St. Heinrich 
„anschieben“  

Stationen: 
• „La Vita“ (Kolping/KAB) 
• Domschule (KfDs) 
• Haus St. Elisabeth (Caritas) 

Fahnen können ausgeliehen werden.  
Busdienst ist organisiert. 
Abschluss in St. Heinrich 
Jugend: Würstchen 
AKF: Suppenküche 

 • Pfarrfeste / AGs „anstoßen“   

13./14. Juni Pfarrfest St. Bonifatius: Organisati-
on ist am runden Tisch St. Bonifatius abgespro-
chen. 
Pfarrfest St. Stephanus: wird nach Pfingsten 
angestoßen 
12./13. 9. Pfarrfest Heinrich: ein erstes Treffen 
hat stattgefunden 

 • Verabschiedung Vikar Markus Pütt-
mann am 29.05.2015   

Beginn 18:30 Uhr mit der Hl. Messe anschl. of-
fenes Treffen  

 
• Pastoral im web 2.0: Termin mit Re-

ferentin =>  Vorschläge: 05.09. oder 
19.09.2015 nachmittags   

Da die Referentin im September nicht kann wird 
als neuer Termin der 7. November 14:30 Uhr 
in St. Bonifatius festgelegt.  

 • Pilgern – Idee für den GPGR 

Fr. Weber-Wiegmann stellt die folgende Idee 
vor. 
Basierend auf den Worten von LG 1 werden Or-
te die mit Freude, Trauer, Angst, Armut, 
Not/Bedrängnis, Hoffnung assoziiert sind be-
sucht, um dort anhand der drei Fragen  
 

• Was bedeutet dieser Ort für uns? 
• Was heißt das für uns? 
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• Wozu fordert dieser Ort uns heraus? 

miteinander ins Gespräch zu kommen. 
Die Idee ist, dass der GPGR dies vorbereitet 
und die Mitglieder des PV zu den „Pilgerwegen“ 
einlädt.  
Idealerweise sollten die Stellen innerhalb weni-
ger Wochen besucht werden. 
Die Idee wird grundsätzlich befürwortet.  
Eine Entscheidung wird auf die TO der nächs-
ten GPGR Sitzung genommen. 

7 Neues aus dem PV West  

 •  Das Klarissenkloster ist verkauft. Die Gemeinschaft der Seligpreisungen wird in 
Kürze dort einziehen. 

 •  Pastor Dr. Schottek hat seine Wohnung im Pfarrhaus St. Laurentius bezogen. 

8 Verschiedenes  

 •  Nachfolger Vikar Püttmann Michael Kammradt wird Anfang August seinen 
Dienst als neuer Vikar antreten 

 •  Ferienvertretung Jean-Baptist Tognitzin wird im Au-
gust/September wieder im PV mitarbeiten 

 •  zus. Seelsorger Thomas Barungi wird im PV mitarbeiten 

 •  Neue Seelsorgsbeauftragte im 
Altenzentrum St.-Vinzenz Fr. Schröder-Menke übernimmt diese Aufgabe. 

 • Vikar Püttmann verabschiedet sich vom GPGR 

 • Ende der Sitzung 21:51 Uhr 

 


